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Die finanzielle Lage der Stadt 
Griesheim bleibt angespannt. 
Zu Jahresbeginn verfügte die 
Stadt über eine Liquidität von 
knapp 7,8 Millionen Euro. Da 
die Kontostände bis Ende 
April kontinuierlich zurück-
gingen, musste ein Liquidi-
tätskredit aufgenommen 
werden. Zuvor hatte der Ei-
genbetrieb Haus Waldeck der 
Stadt vorübergehend rund 
400.000 Euro zur Verfügung 
gestellt. Durch Quartalszahl-
ungen im Mai und August 
sowie die Aufnahme eines In-
vestitionskredits im Juli ver-
besserte sich die finanzielle 
Situation zwischenzeitlich.
  Gleichzeitig steigt die Ver-
schuldung weiter. Der Be-
stand der Investitionskredite 
ist von gut 15 Millionen Euro 
im Jahr 2021 auf mehr als 40 
Millionen Euro Ende 2025 ge-
stiegen. Für 2026 sind weitere 
Investitionskredite von rund 
12,3 Millionen Euro einge-
plant. Im Juli wurden bereits 
3,5 Millionen Euro aus der 
noch bestehenden Kredit-
ermächtigung des Vorjahres 
aufgenommen. Weitere drei 

Millionen Euro an Krediter-
mächtigungen aus dem Vor-
jahr stehen für begonnene 
Investitionsmaßnahmen zur 
Verfügung.
  Bei den Einnahmen zeigt 
sich insbesondere die Ge-
werbesteuer als schwer kal-
kulierbar. Die für das Haus-
haltsjahr 2026 veranlagte 
Gewerbesteuer lag zwischen-
zeitlich bei nahezu 22 Mil-
lionen Euro und reduzierte 
sich im weiteren Verlauf auf 
knapp 19 Millionen Euro. 
Zum 31. August waren 14,35 
Millionen Euro veranlagt. 
Auch bei der Einkommen-
steuer weist die Verwaltung 
darauf hin, dass die Gemein-
deanteile insgesamt gerin-
ger ausfallen könnten als 
ursprünglich im Finanzpla-
nungserlass angenommen. 
Für den laufenden Haushalt 
gilt zudem eine pauschale 
Aufwandsminderung von 1,7 
Millionen Euro. Nach Ein-
schätzung der Verwaltung 
gibt es derzeit keinen Anlass 
zu der Befürchtung, dass die-
ses Ziel nicht erreicht werden 
kann. Gleichzeitig wird ange-

Finanzlage bleibt angespannt
Steigende Kreditbelastung stellt die Stadt vor Herausforderungen

sichts der engen Budgetan-
sätze weiterhin eine zurück-
haltende Bewirtschaftung 
der Mittel angemahnt. Eine 
Haushaltssperre wurde nach 
der Genehmigung des Haus-
halts bereits beschlossen.
  Besonders herausfor-
dernd könnte die Liquidität 
im Herbst werden. Die zum 
1. September vorhandenen
Mittel müssen laut Bericht
bis Ende Oktober ausreichen, 
wobei neben den sonstigen
Ausgaben zweimal Kreis-
und Schulumlage sowie die
Beschäftigten der Stadt fi-
nanziert werden müssen.
Für diese beiden Ausgaben-
blöcke werden jeweils rund
7,7 Millionen Euro genannt.
Als größere Einnahme ist in
diesem Zeitraum lediglich
die Schlüsselzuweisung von
rund einer Million Euro pro
Monat eingeplant. Die Ver-
waltung hält deshalb Ende
Oktober einen weiteren Li-
quiditätskredit für möglich.
Alternativ könnte auch die
Aufnahme eines zweiten In-
vestitionskredits angemessen 
sein.� jp

Bislang unbekannte Kriminel-
le haben zwischen Mittwoch-
abend, dem 16., 22 Uhr, und 
Donnerstagmorgen, dem 17. 
September, 8 Uhr, ein schwar-
zes Kraftrad in der Gehabor-
ner Straße gestohlen. Das 
zuvor geparkte Zweirad der 
Marke „Benda“, Modell „Rock“ 

trug das amtliche Kennzei-
chen DA-B 9192. Wer Hin-
weise zur Tat, den Tätern oder 
dem entwendeten Gefährt ge-
ben kann, wird gebeten, sich 
telefonisch mit der Kriminal-
polizei in Darmstadt unter der 
Rufnummer 06151/9690 in 
Verbindung zu setzen. � jp

Kraftrad nachts in 
Griesheim gestohlen
Kriminalpolizei sucht Zeugen nach Diebstahl

Im Rahmen des aktuellen 
fünfjährigen Bauprogramms 
versendet die Stadt Gries-
heim am Dienstag, dem 29. 
September, die zweiten Be-
scheide für das Jahr 2025 
über die wiederkehrenden 
Straßenbeiträge. Das Baupro-
gramm beinhaltet die grund-
hafte Sanierung von Straßen 
im Griesheimer Stadtgebiet 
für die Jahre 2024 bis 2028. 
Wie die Stadt Griesheim mit-
teilt, wurde für die Dauer des 
neuen Bauprogramms ein 
neuer Beitragssatz berech-
net und festgelegt sowie die 
Kostenüberdeckung aus dem 
vorangegangenen Baupro-
gramm einbezogen. Damit 
werde das Beitragsaufkom-
men der folgenden Jahre ent-
sprechend ausgeglichen.

Neuer Beitragssatz 
von neun Cent  
pro Quadratmeter
Die Beitragspflichtigen er-
hielten keinen gesonderten 
Abrechnungsbescheid für 
die Zeit des ersten Baupro-
gramms. Stattdessen werden 
neue Straßenbeitragsbe-
scheide für den Zeitraum des 
sich anschließenden Baupro-
gramms mit dem neuen Bei-
tragssatz von neun Cent pro 
Quadratmeter Veranlagungs-
fläche versendet. Der neue 
Beitragssatz setzt sich aus 
dem Beitragssatz für das neue 
Bauprogramm und dem er-

höhten Beitragssatz, der aus 
dem ersten Bauprogramm 
resultierenden Kostenüber-
deckung, zusammen, erklärt 
die Stadtverwaltung.
  Hierbei werden auch für 
diejenigen Grundstücke Bei-
tragsbescheide erstellt, die 
nach der zwanzigjährigen 
Verschonungsfrist erstmals 
zu den wiederkehrenden 
Straßenbeiträgen herange-
zogen werden. Der Beitrag 
ist am 5. November fällig. 
Sofern für die wiederkeh-
renden Straßenbeiträge ein 
SEPA-Lastschriftmandat be-
steht, werden die fälligen Be-
träge fristgerecht abgebucht. 
SEPA-Lastschriftmandate für 
eine andere Abgabenart ha-
ben für die wiederkehrenden 
Straßenbeiträge keine Gül-
tigkeit. In Zusammenarbeit 

mit dem von der Stadt beauf-
tragten Kommunaldienstleis-
tungsunternehmen werden 
rund 6300 Bescheide an die 
entsprechenden Empfänger 
versandt. Grundlage der Be-
scheide sind die individuellen 
Beitragsgrundlagen, wie die 
Größe des Grundstücks, die 
Zahl der Vollgeschosse oder 
eine eventuelle gewerbliche 
Nutzung. Im Rahmen der 
Flächeninformationsbögen, 
die den Eigentümerinnen 
und Eigentümern bereits im 
November 2019 zugegangen 
sind, hat die Stadt Griesheim 
über die Höhe der jeweiligen 
voraussichtlichen Veranla-
gungsfläche für die betreffen-
den Grundstücke informiert.
  Unter Berücksichtigung 
des Beitragssatzes von neun 
Cent pro Quadratmeter Ver-
anlagungsfläche wird bei der 
Multiplikation dieses Bei-
tragssatzes mit der ermittel-
ten Veranlagungsfläche be-
ziehungsweise mit der indivi-
duellen Eigentumsanteilsflä-
che die Höhe des jährlichen 
wiederkehrenden Straßen-
beitrags für die Jahre 2024 bis 
2028 ermittelt. 
  Für Fragen und Auskünf-
te bittet die Stadtverwaltung 
um Kontaktaufnahme mit 
den Mitarbeitern im Steuer- 
und Gebührenamt per E-Mail 
an steueramt@griesheim.de 
oder unter der Rufnummer 
06155/701117. � jp

Straßenbeiträge sind fällig
6300 Straßenbeitragsbescheide werden am 29. September verschickt 

In der nächsten Woche werden 
die Straßenbeitragsbescheide 
versendet. � jp-foto

Bieranstich mit Sonja Staub (Leiterin der Betreuung), Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl und seinem Unterstützer Heinz Smeets. 

Für die passende bayerische Musik sorgte der Griesheimer Blas-
musikverein. � ru-fotos

Am Samstag brauchte der 
neue Münchner Oberbürger-
meister Dominik Krause ge-
rade einmal zwei Schläge, bis 
er „O‘zapft is!“ rufen konnte. 
Beim traditionellen Bayeri-
schen Frühschoppen im Haus 
Waldeck ließ sich Griesheims 
Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl am Sonntag etwas mehr 
Zeit, bis das Fass erfolgreich 
angestochen war. Der Bayeri-
sche Frühschoppen im Haus 
Waldeck ist seit Jahren eine 
feste Tradition und findet je-
weils am Sonntag nach dem 
Oktoberfest-Auftakt statt. Ein-
geladen hatte auch in diesem 
Jahr der Förderverein von 
Haus Waldeck in Koopera-
tion mit dem Blasmusikverein 
Griesheim.
  Pünktlich um 10 Uhr be-
grüßten Sonja Staub, Leiterin 
der Betreuung, und ihre Stell-
vertreterin Nadine Rabe die 
Gäste zur inzwischen siebten 
Auflage der Veranstaltung. 
Ihr Dank galt bereits zu Be-
ginn den zahlreichen ehren-
amtlichen Helfern sowie dem 
Blasmusikverein und dem 
polnischen Tanz- und Gesang-
verein Krakowiak mit seiner 

Jugend- und Kindertanzgrup-
pe. Um 10.30 Uhr folgte der 
offizielle Bieranstich durch 
Bürgermeister Krebs-Wetzl, 
unterstützt von seinem all-
jährlichen Helfer Heinz 
Smeets. „Die Hesse mache 
heit uff bayrisch und sind da-
bei oft lustiger als die Bayern“, 
sagte Krebs-Wetzl mit einem 
Augenzwinkern. Ab 11 Uhr 
gehörte die Bühne dann der 
Tanzgruppe Krakowiak. Be-
sonders die Auftritte der Ju-

gend- und Kindertanzgruppe 
sorgten für Begeisterung bei 
den Zuschauern. Auch die 
farbenfrohen traditionellen 
Trachten der Tänzer waren 
einmal mehr ein echter Hin-
gucker.
  Anschließend konnten 
sich die Besucher mit typisch 
bayerischen Spezialitäten 
stärken. Auf dem Speiseplan 
standen unter anderem Krus-
tenbraten mit Sauerkraut, 
Weißwurst, Leberkäse und 

Obazda. Dazu gab es frisch 
gezapftes Bier, auf Wunsch 
auch alkoholfrei. Nicht feh-
len durfte auch die bereits 
liebgewonnene Tombola, 
die parallel zum Programm 
stattfand. Für einen Euro pro 
Los konnten die Besucher ihr 
Glück versuchen. Insgesamt 
stellten Griesheimer Unter-
nehmen in diesem Jahr 44 
Preise zur Verfügung – mehr 
als doppelt so viele wie im 
vergangenen Jahr.
  Für die passende musikali-
sche Begleitung während des 
gesamten Vor- und Nachmit-
tags sorgte der Griesheimer 
Blasmusikverein. Neben bay-
erischer Blasmusik gehörten 
dabei auch zahlreiche Jazz-
Klassiker zum Repertoire. 
Gegen 14 Uhr ging ein rund-
um gelungener und zünftiger 
Frühschoppen bei bestem 
Wetter zu Ende. Bei Son-
nenschein, Blasmusik, bay-
erischen Spezialitäten und 
frisch gezapftem Bier kam 
dabei fast ein wenig Okto-
berfeststimmung auf – auch 
wenn die Theresienwiese 
in München noch ein gutes 
Stück entfernt war. � ru

Zünftiges Oktoberfest im Haus Waldeck
Siebtes Oktoberfest mit Bieranstich, Blasmusikverein, Trachten und bayerischen Spezialitäten 

Die jungen Tänzer des polnischen Tanz- und Gesangvereins Kra-
kowiak begeisterten in ihren Trachten. 
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TUS-FUSSBALL-JUNIOREN

A-Junioren: 
Trotz personeller Engpässe 
zeigten die A-Junioren des 
TuS in ihrem letzten Quali-
fikationsspiel eine leiden-
schaftliche Vorstellung. Gegen 
Germania Eberstadt II, die mit 
zwei Akteuren aus der Ver-
bandsliga aufliefen, hielt der 
stark geschwächte TuS lange 
Zeit bravourös dagegen.
  In der ersten Halbzeit über-
zeugten die Hausherren mit 
großer Disziplin und hielten 
das eigene Tor sauber. Direkt 
nach dem Seitenwechsel folg-
te jedoch der Dämpfer: Eine 
Unkonzentriertheit nutzten 
die Gäste eiskalt zur 1:0-Füh-
rung. Der TuS gab nicht auf 
und steckte nicht zurück, 
doch während Eberstadt sich 
im Verlauf weitere Chancen 
erarbeitete, fehlte der Heimelf 
vorne die letzte Durchschlags-
kraft. Ein zweiter Treffer der 
Gäste zum 2:0 besiegelte 
schließlich die Niederlage. 
Trotz des Ausgangs kann der 
TuS stolz auf diesen aufopfe-
rungsvollen Auftritt zum Ab-
schluss der Qualifikation sein.

B-Junioren: 
Trotz einer spielerisch domi-
nanten Vorstellung musste 
sich die B-Jugend am Ende bei 
der TG Bessungen unglücklich 
mit 1:2 geschlagen geben. Da-
bei waren die Vorzeichen alles 
andere als ideal. Der TuS reiste 
extrem dünn besetzt zum Aus-
wärtsspiel auf den gewohnten 
Hartplatz. Gerade einmal 
zehn gelernte B-Jugendspieler 

Enttäuschungen nach vermeidbaren Niederlagen
standen im Kader, darunter 
zwei Akteure, die nach länge-
ren Verletzungspausen direkt 
ins kalte Wasser geworfen 
wurden. Dennoch erwisch-
ten die Gäste einen Start nach 
Maß: Der TuS übernahm so-
fort die Kontrolle, dominierte 
das Geschehen auf dem Platz 
und erarbeitete sich deutliche 
Feldvorteile. Allerdings fehlte 
im letzten Drittel die nötige 
Konzentration und Konse-
quenz, um die Überlegenheit 
in frühe Tore umzumünzen.
  Bessungen hielt mit großer 
Härte dagegen. Die Gastgeber 
operierten viel mit Fouls und 
Festhalten, was vom Schieds-
richter jedoch weitgehend un-
geahndet blieb. Effektiv zeig-
ten sich die Hausherren dann 
bei den Standards: Eine Ecke 
in der ersten Halbzeit reichte 
Bessungen, um überraschend 
mit 1:0 in Führung zu gehen. 
Der TuS ließ sich davon je-
doch nicht beirren und schlug 
noch vor dem Seitenwechsel 
mit der passenden Antwort 
zurück: Ein absolutes Traum-
tor sorgte für den hochver-
dienten 1:1-Ausgleich.
  Auch nach der Halbzeitpau-
se blieb der TuS die klar spiel-
bestimmende Mannschaft. 
Die Gäste gaben sich mit dem 
Unentschieden keineswegs 
zufrieden, sondern drück-
ten unermüdlich nach vorne 
und erspielten sich Chance 
um Chance. Doch der Ball 
wollte einfach nicht ins Netz. 
Bessungen verteidigte hin-

ten zwar stabil und nutzte die 
körperliche Härte weiterhin 
grenzwertig aus, fand offensiv 
aber kaum Mittel. Umso bit-
terer der Schock in der aller-
letzten Minute: Ein erneut zu-
gesprochener Eckstoß flog in 
den TuS-Strafraum und Bes-
sungen nutzte den Standard 
eiskalt zum 2:1-Endstand.
  Mit dieser Niederlage hatte 
nach dem Spielverlauf absolut 
niemand gerechnet. Dement-
sprechend tief saß der Frust 
nach dem Schlusspfiff. Wäh-
rend die Enttäuschung über 
die vergebenen Möglichkeiten 
riesig ist, muss sich das Team 
nach diesem Dämpfer aber 
auch kritische Fragen gefallen 
lassen: Warum schafft man es 
trotz spielerischer Überlegen-
heit nicht, den Sack frühzei-
tig zuzumachen, und warum 
lässt man sich am Ende durch 
Standards so einfach abko-
chen? Hier ist in den kom-
menden Wochen auch eine 
Mentalitätsfrage gefordert, um 
aus solchen Spielen künftig als 
Sieger hervorzugehen.

C-Junioren: 
Die C1 des TuS dominierte 
die erste Halbzeit gegen Eber-
stadt, unterband gegnerische 
Torchancen konsequent und 
erarbeitete sich eigene Spiel-
anteile. Mit der verdienten 
1:0-Führung ging es in die 
Halbzeitpause. Unmittelbar 
nach Wiederanpfiff erzielte 
Eberstadt den 1:1-Ausgleich. 
Der TuS reagierte prompt und 
stellte im direkten Gegenzug 

die 2:1-Führung wieder her. 
In der Folge glich Eberstadt 
jedoch erneut aus und über-
nahm im weiteren Spielver-
lauf die Kontrolle.
  Nachdem der Rückstand 
auf 2:3 und 2:4 angewachsen 
war, verlor das Team zuneh-
mend die spielerische Struk-
tur sowie die erforderliche 
Entschlossenheit. Die Partie 
endete mit einer 2:6-Nieder-
lage, was angesichts der leis-
tungsstarken ersten Hälfte be-
sonders bedauerlich ist, da ein 
positiveres Ergebnis durchaus 
erreichbar gewesen wäre.

F-Junioren: 
Bei bestem Fußballwetter prä-
sentierte sich der TSV Escholl-
brücken am vergangenen 
Samstag als hervorragend or-
ganisierter Gastgeber für die 
F2-Junioren des TuS. Trotz 
eines phasenweise durch-
wachsenen Turnierverlaufs 
und kurzzeitiger emotionaler 
Schwankungen innerhalb des 
Teams, fand die Mannschaft 
schnell in die Spur zurück. 
Mit einer kontinuierlich stei-
genden Leistung sowie einem 
abschließenden Sieg konnten 
die jungen Kicker ihre Quali-
tät unter Beweis stellen. Der 
Trainer betonte, dass dieses 
Ergebnis erneut die essenziel-
le Bedeutung des mannschaft-
lichen Zusammenhalts unter-
streicht. Der TuS freut sich 
nun darauf, am kommenden 
Spieltag das letzte Spielefest 
vor den Herbstferien als Gast-
geber auszurichten. � sa

Familienanzeigen

Mehr Zeit fürs Leben
Neuer Wäscheservice „pick & wash“ in Griesheim
Griesheim (gu). Die Herb & 
Wolf GmbH mit Sitz in Gries-
heim ist ein regionales Rei-
nigungs- und Gebäudema-
nagementunternehmen, das 
von Florian Wolf und André 
Herb geleitet wird. Die bei-
den Unternehmer beschäf-
tigen sich schon lange mit 
Dienstleistungen, bei denen 
es letztlich darum geht, Men-
schen Arbeit und vor allem 
Zeit abzunehmen. 
Nach der Gründung von 
„Endlos sauber“ Ende 2013 
haben sie nun diesen Gedan-
ken mit „pick and wash“ wei-
tergeführt. Bei diesem neuen 
Projekt geht es darum, Wä-
schewaschen für Privatper-
sonen so einfach wie möglich 
zu machen. Das Prinzip er-
klärt Florian Wolf: „Der Kun-
de bucht bei uns ein Wäsche-
paket, wir holen die Wäsche 
direkt zu Hause ab, waschen, 
trocknen und falten sie und 
liefern sie anschließend wie-
der sauber zurück. Der Kun-
de muss sich im Grunde um 
nichts mehr kümmern.“ Der 
komplette Ablauf kann über 
eine App erledigt werden: 
Wäschepaket auswählen, Ab-
holtermin festlegen, Zusatz-
leistungen auswählen und 
anschließend auch den Sta-

tus seiner Bestellung verfol-
gen. „Unser Ziel ist, dass eine 
Wäschebestellung irgend-
wann genauso selbstver-
ständlich und unkompliziert 
funktioniert wie heute eine 
Essensbestellung per App“, 
erläutern die beiden Unter-
nehmer. Es gehe ihnen dabei 
nicht nur darum, „Wäsche 
zu waschen“, sondern den 
Menschen im Alltag tatsäch-
lich Zeit zurückzugeben, bei-
spielsweise Familien, Berufs-
tätigen, älteren Menschen 
oder einfach jedem, der seine 

freie Zeit lieber für etwas an-
deres nutzt. Das Motto „ein-
fach waschen. mehr zeit fürs 
leben“ bringt diese Intention 
gut auf den Punkt. Hinter 
„pick & wash“ steht ein Team 
mit langjähriger Erfahrung 
im Dienstleistungsbereich. 
So seien Sauberkeit, Zuver-
lässigkeit und ein persön-
licher Service keine Werbe-
versprechen, sondern der 
tägliche Anspruch. 
Weitere Infos und Kontakt: 
(0800) 5412345,
pickandwash.de

Florian Wolf und André Herb bieten mehr als einen Wäsche-
service an. Mit pick & wash wollen sie den Menschen mehr 
freie Zeit ermöglichen.  Foto: Hausl
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Man vergisst 
nie den Menschen,
der einem gezeigt hat,
wie sich die Liebe anfühlt. 
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U18-Junioren: 
Am Freitagabend gewann die 
U18 des SV St. Stephan ihr 
letztes Qualifikationsspiel zu 
Hause gegen den SV Erzhau-
sen mit 4:0 und sicherte sich 
damit den ersten Platz in der 
Gruppe. Die Mannschaft war 
von Beginn an hellwach und 
zeigte eine starke Leistung. 
Zur Halbzeit stand es bereits 
verdient 3:0. In der zweiten 
Hälfte wurde die Partie et-
was ruhiger, dennoch legten 
die Stephaner einen weite-
ren Treffer zum 4:0-Endstand 
nach. Damit schließt die U18 
die Qualifikation mit drei Sie-
gen aus drei Spielen ab. Nun 
wartet die Mannschaft auf die 
Einteilung der Kreisliga und 
möchte den Schwung aus der 
erfolgreichen Qualifikation 
mitnehmen.

U17-Junioren: 
Die U17 des SVS zeigte beim 
Tabellenletzten SG Kelkheim 
einen überzeugenden Auftritt 
und gewann mit 9:0. Der Start 
verlief zunächst etwas holp-
rig, doch mit zunehmender 
Spieldauer übernahmen die 
Stephaner immer mehr die 
Kontrolle. Bereits zur Halbzeit 
hatte sich die Mannschaft eine 
4:0-Führung herausgespielt. 
Auch im zweiten Durchgang 
ließ der SVS nicht nach. Die 
eingewechselten Spieler füg-
ten sich gut ein und die U17 
erzielte fünf weitere Treffer 
zum deutlichen 9:0-Endstand. 
Damit bleiben die Stephaner 
Tabellenführer der Verbands-
liga Süd.

U13-Junioren: 
Nach fünf Niederlagen zum 
Saisonstart hat die U13 des 
SVS beim SC Opel Rüssels-
heim mit einem 4:0-Erfolg 
die ersten drei Punkte einge-
fahren. Von Beginn an zeigte 
die Mannschaft viel Schwung 
und eine gute Spielanlage 
und ging folgerichtig mit 1:0 in 
Führung. Im weiteren Verlauf 
der ersten Halbzeit schlichen 
sich jedoch einige Ungenau-
igkeiten ein. Im Aufbauspiel 
gingen Bälle zu leicht verloren 
und auch in den Zweikämpfen 
fehlte zeitweise die letzte Kon-
sequenz. Dank einer stabilen 
Defensive ging es dennoch 

Die Qualifikationsrunde ist beendet 
mit der knappen Führung in 
die Pause. Nach dem Seiten-
wechsel fand die U13 des SVS 
wieder besser in die Partie 
und agierte mit zunehmender 
Spieldauer zielstrebiger. Auch 
die Wechsel zahlten sich aus: 
Die eingewechselten Spieler 
brachten neuen Schwung und 
in der Schlussphase gelan-
gen drei weitere Treffer zum 
4:0-Endstand. Damit belohn-
ten sich die Stephaner nach 
dem schwierigen Saisonstart 
erstmals mit drei Punkten.

D-Junioren: 
Im fünften und letzten Quali-
fikationsspiel war die D2 des 
SVS bei der TSG Wixhausen 
zu Gast. Auch wenn der erste 
Platz bereits nach dem vier-
ten Spiel feststand, wollte die 
Mannschaft die Qualifikati-
onsrunde mit einem weiteren 
Sieg abschließen. Von Beginn 
an zeigte die D2 ein gutes Zu-
sammenspiel und erspielte 
sich mit klaren Pässen zahl-
reiche Möglichkeiten. Eine 
aufmerksame Defensive ließ 
Wixhausen nur zu wenigen 
Torchancen kommen, wäh-
rend sich die Stephaner offen-
siv spielfreudig und treffsicher 
präsentierten. Am Ende stand 
ein deutlicher 9:1-Auswärts-
sieg. Damit beendet die D2 die 
Qualifikationsrunde mit der 
maximalen Ausbeute von 15 
Punkten aus fünf Spielen auf 
dem ersten Platz. Nun wartet 
die Mannschaft auf die Eintei-
lung der neuen Runde.
  Zum letzten Qualifikations-
spiel war die D3 des SVS als 
Tabellenführer beim TSV 
Braunshardt II zu Gast. Auf 
dem ungewohnten und un-
ebenen Rasenplatz fand der 
SVS zunächst nur schwer in 
die Partie. Viele Bälle ver-
sprangen, sodass sich die 
Mannschaft erst auf die Platz-
verhältnisse einstellen musste. 
In der zehnten Minute gingen 
die Gastgeber mit 1:0 in Füh-
rung. Mit zunehmender Spiel-
zeit gelang es den Stephanern 
jedoch besser, die Kontrolle zu 
übernehmen, und in der 25. 
Minute fiel der verdiente Aus-
gleich. Nach der Pause trat die 
D3 geschlossener auf, hatte 
mehr Ballbesitz und erspielte 
sich mehrere Möglichkeiten. 

Diese konnten allerdings nicht 
in weitere Treffer umgemünzt 
werden, sodass es beim 1:1 
blieb. Damit beendet die D3 
die Qualifikationsrunde un-
geschlagen auf dem ersten 
Tabellenplatz. Nach der Pause 
geht es für die Mannschaft in 
der Liga weiter.
  Im letzten Qualifikations-
spiel musste sich die D4 des 
SVS beim JFV Lohberg MO/
OR III knapp mit 2:3 ge-
schlagen geben. Nach einem 
0:1-Pausenrückstand gelang 
den Kleeblättern in der 39. Mi-
nute der Ausgleich. Direkt im 
Anschluss sorgten die Gast-
geber jedoch mit zwei Treffern 
für das 1:3. Der SVS gab die 
Partie nicht verloren und ver-
kürzte kurz vor Schluss noch 
auf 2:3, zum Ausgleich reichte 
es allerdings nicht mehr. Die 
D4 beendet die Qualifikati-
onsrunde damit auf Platz vier 
von sechs Mannschaften. Ins-
gesamt zeigte die Mannschaft 
über die Qualifikation hinweg 
gute Ansätze und eine positi-
ve Entwicklung, auch wenn in 
einigen Partien mehr möglich 
gewesen wäre.
  Zum Abschluss der Qua-
lifikationsrunde war die D5 
des SVS beim direkten Ta-
bellennachbarn DJK-SSG 
Darmstadt II zu Gast. Beide 
Mannschaften waren vor dem 
letzten Spieltag punktgleich, 
die Gastgeber hatten lediglich 
das etwas bessere Torverhält-
nis. Damit war klar, dass der 
Sieger die Qualifikation auf 
dem zweiten Tabellenplatz 
abschließen würde. Die Ste-
phaner waren von Beginn an 
konzentriert und übernah-
men früh die Kontrolle. Der 
SVS erspielte sich zahlreiche 
Möglichkeiten und ließ gleich-
zeitig nur wenige Chancen der 
Gastgeber zu. Am Ende stand 
ein deutlicher 9:2-Auswärts-
sieg. Damit schließt die D5 die 
Qualifikationsrunde auf dem 
zweiten Tabellenplatz ab.

E-Junioren: 
Am Samstagmorgen empfing 
die E2 des SVS die E1 der TG 
Bessungen. Beide Mannschaf-
ten starteten offensiv in die 
Partie, sodass es bereits nach 
fünf Minuten 2:2 stand. Im 
weiteren Verlauf zeigten beide 

Seiten sehenswerte Aktionen, 
leisteten sich defensiv aber 
auch einige Unachtsamkeiten. 
Trotz eines insgesamt recht 
ausgeglichenen Spielver-
laufs ging der SVS mit einem 
6:9-Rückstand in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel nah-
men sich die Stephaner noch 
einmal viel vor, konnten die 
Partie jedoch nicht mehr dre-
hen. Am Ende stand ein 7:13.
  Die E4 des SVS empfing am 
Sonntag die E1 der TSG Wix-
hausen. Von Beginn an entwi-
ckelte sich eine ausgeglichene 
und torreiche Partie. Auf die 
frühe Führung der Gäste ant-
worteten die Stephaner mit 
dem Ausgleich, anschließend 
trafen beide Mannschaften 
erneut zum 2:2. Ein Strafstoß 
brachte dem SVS schließlich 
die 3:2-Pausenführung. Direkt 
nach dem Seitenwechsel er-
höhte Griesheim, doch Wix-
hausen antwortete und glich 
wenig später zum 4:4 aus. 
Auch danach blieb die Partie 
offen. Der Griesheimer Tor-
hüter parierte mehrere Ab-
schlüsse, dennoch gingen die 
Gäste zwischenzeitlich erneut 
in Führung. Rund 15 Minuten 
vor Schluss gelang dem SVS 
das 5:5, ehe ein weiterer Tref-
fer den 6:5-Endstand brachte.

F-Junioren: 
Die F3 des SVS nahm am 
Sonntag am Kinderfestival 
der TG Bessungen teil. Ge-
spielt wurde abwechselnd im 
klassischen Spielmodus auf 
größere Tore und im Funino-
Modus auf vier Mini-Tore. Die 
Stephaner starteten mit einem 
3:0-Erfolg in das Turnier. Bei 
den anschließenden Funino-
Partien hatte die Mannschaft 
zunächst Schwierigkeiten mit 
der Umstellung und musste 
zwei Niederlagen hinnehmen.
Im weiteren Verlauf stabili-
sierte sich die F3 des SVS wie-
der. Auf ein Unentschieden im 
klassischen Spielmodus folgte 
zum Abschluss ein weiterer 
Sieg. Trotz der unterschied-
lichen Spielformen zeigte die 
Mannschaft über den gesam-
ten Turnierverlauf eine gute 
Einsatzbereitschaft und ließ 
sich auch von den zwischen-
zeitlichen Niederlagen nicht 
entmutigen. � cf

SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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laden sie 
rechtzeitig Ihre 
mitglieder ein.

Dem Satzungs­
auftrag Ihres 

Vereins werden 
Sie gerecht mit 

einer Anzeige 
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de
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laden sie  
rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs­
auftrag Ihres

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 06258/9336-0 
info@plegge-medien.de

GESICHTSBEHANDLUNGEN

FUSSPFLEGE 

WIMPERNVERLÄNGERUNG

MICROBLADING

V A L E N T I N A  H A U GV A L E N T I N A  H A U G
Wiesenstraße 8Wiesenstraße 8

64347 Griesheim 64347 Griesheim 

Mobil: 01 57 / 87 50 98 77Mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.cominfo@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.comwww.valentina-kosmetik.com

VA L E N T I N A
K O S M E T I K

Wir suchen 

DRINGENDDRINGEND
Zeitungsausträger,

unbefristet auf Minijob - Basis,

die bereit sind, zuverlässig

den Griesheimer Anzeiger

an unsere Abonnenten

zu verteilen. 

DER GRIESEMER SUCHT

MEISTER
DER ZUSTELLUNG

Gerne ab sofort!

 Dienstag und Freitag nachmittags ab ca. 16 Uhr

 Zeitungen werden Ihnen angeliefert.

O� ene Verteilbezirke:

 ca. 190 Zeitungen im westlichen Teil von Griesheim.

Springer:

  Zustellung in verschiedenen Bezirken  –  immer dort, 

wo die Vertretungen gebraucht werden! Der Einsatz 

fi ndet dienstags und freitags fl exibel ab ca. 14.00 Uhr

statt. Pauschale Monatsvergütung von 200 €!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

Susanne Kahdemann

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 15

abo@plegge-medien.de

Griesheimer Anzeiger

Notar und Rechtsanwalt 
Dr. Markus Arras

· Fachanwalt für Erbrecht

· Fachanwalt für Steuerrecht

·  Fachanwalt für
Handels- und Gesellschaftsrecht

Kanzlei Dr. Markus Arras
Eberstädter Straße 6 · 64319 Pfungstadt
- Parkplätze im Innenhof -

Telefon: 0 61 57 / 40 29 82 -0 
Fax.: 0 61 57 / 40 29 82 -2
E-Mail: kanzlei@notar-arras.de

www.notar-arras.de

Nachfolgeplanung für Immobilien-
eigentümer und Unternehmer
Den meisten fällt es gar nicht leicht, 
sich mit dem eigenen Ableben und 
dessen Konsequenzen zu befassen. 
Dabei ist es regelmäßig enorm von 
Vorteil, möglichst frühzeitig die Wei-
chen zu stellen. Dies gilt sowohl für 
den Unternehmer als auch für den Ei-
gentümer von Immobilienvermögen.
Der Übertragende kann sich da-
bei noch die Möglichkeit seinem 
angedachten Nachfolger über die 
Schultern zu schauen vorbehalten 
und überprüfen, ob seine Auswahl 
richtig ist. Zugleich kann der Nach-
folger nach und nach in seine Rol-
le hineinwachsen und auf Erfahrung 
und Unterstützung zurückgreifen.

Dem Übertragenden vorbehaltene 
Sicherungen sorgen dafür, dass die-
ser nicht vollständig seine Möglichkeit 
verliert Einfl uss zu nehmen und Er-
träge einzuziehen, die womöglich zur 
Erhaltung des Lebensstandards be-
nötigt werden. 
In steuerlicher Hinsicht können vor-
handene Freibetrags- und Verscho-
nungspotentiale in Anspruch ge-
nommen und zu einer erheblichen 
Steueroptimierung beitragen. So-
wohl im Unternehmensbereich auch 
bei der privaten Immobilienverwal-
tung ist dies sogar für den Fortbe-
stand häufi g überlebensnotwendig.
Forderungen Dritter, die mit dem Erb-

fall entstehen, etwa nicht bedachter 
Pfl ichtteilsberechtigter, können durch 
eine lebzeitige Übertragung erheblich 
eingeschränkt werden. Auch dies ist 
häufi g für den ökonomischen Fortbe-
stand überlebensnotwendig.
Es gibt viele beachtliche Argumente 
für eine vorweggenommene Erbfolge. 
Regelmäßig lohnte es sich eine solche 
mit einem Testament zu kombinieren. 
Als Notar und Fachanwalt mit den 
entsprechenden Fachgebieten be-
rate ich sie zu diesen und ande-
ren Themen rund um Erb-, Steu-
er- und Unternehmensrecht gerne.

Dr. Markus Arras

Frankfurter Straße 2a 
64347 Griesheim

Neue Öffungszeiten 
ab Oktober:

Montag bis Freitag 
15 bis 23 Uhr

Samstag ist Ruhetag 
Sonntag 15 bis 22 Uhr

Betriebsferien
Vom 25.09. bis 12.10.26 
bleibt das Geleitcafé 
geschlossen!

Ab Dienstag, 
den 13.10.26 sind wir 
wieder für euch da.

Bitte beachtet unsere 
geänderten Öffnungszeiten 
ab Oktober.

WEBDESIGN | SOCIAL MEDIA | VIDEOPRODUKTION | PODCASTS 

PRINTDESIGN | LIVESTREAM | KI-LÖSUNGEN | REALISIERUNG

GENAU RICHTIG!
• Ehrliche Beratung
• Kreative Ideen
• Klare Budgets
• Schnelle Umsetzung

Seit über 20 Jahren unterstützen 
wir Unternehmen, Selbstständige 
und Creator dabei, sichtbar zu 
werden und zu wachsen.

Als Medienagentur verbinden wir 
klassische Agenturleistungen mit 
unserer eigenen Studiolocation 
WackerLoft. So entsteht kreatives 
Mediendesign und professionelle 
Videoproduktion aus einer Hand.

KI generiert

IHRE WERBEAGENTUR 
FÜR EINFACH ALLES:

Bauer und Guse GmbH  Ober-Ramstädter Str. 96  64367 Mühltal  info@bauerundguse.de  Fon: 06151 913053

www.bauerundguse.de

JETZT

UNVERBINDLICH

ANFRAGEN

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Zeitungsleser wissen mehr!
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